
Das Angebot richtet sich an sexualisiert gewalttätige Männer.
Ziel der Arbeit ist die Verhinderung weiterer sexualisierter Gewalt-
bzw. Straftaten.
Das soll erreicht werden durch detaillierte Auseinandersetzung
mit der Tat, durch  Übernahme von Verantwortung in Vergangen-
heit, Gegenwart und Zukunft, durch Anerkennung der Folgen für
das Opfer, durch Empathie mit dem Opfer, durch Erkennen von
internen und externen Signalen sowie durch Selbstkontrolle von
grenzverletzenden Impulsen.

Voraussetzung für den Beginn der Arbeit ist ein Tateingeständnis,
eine Entbindung von der Schweigepflicht gegenüber involvierten/
weisenden Institutionen sowie ein Vertrag über die Teilnahme
(Verbindlichkeit, Regelmäßigkeit, Gewaltverzicht und andere
notwendige Bedingungen).

Täterarbeit
Sexualisierte Gewalt



Das Angebot besteht in
regelmäßigen Einzelkontakten

Die Dauer der Beratung richtet sich nach Qualität und Quantität
der Delikte, der Mitarbeit, dem Verlauf des Beratungsprozesses,
der Selbststeuerungsfähigkeit und der Umsetzung von Selbst-
kontrolle des Klienten, letztendlich in der Sicherheit, erneute
Gewalttaten zu verhindern.

Kontakt:
Information und Terminvereinbarung zu den allgemeinen
Sprechzeiten unter:
Tel.: 0511-123 589-0

Männerbüro Hannover e.V.
Ilse-ter-Meer-Weg 7
30449 Hannover
Fax: 0511-123 589-20
info@maennerbuero-hannover.de
www.maennerbuero-hannover.de

Kooperation und Finanzierung

Zur Unterstützung der Arbeit kooperieren wir mit den zustän-
digen Verantwortungsträgern (AJSD, Justiz etc.).
Mangels Förderung durch Dritte müssen die Kosten selbst oder
von einem Kostenträger übernommen werden. Die Klärung der
Kostenübernahme durch Dritte obliegt dem Teilnehmer.


